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Ausland.
Frankreich. General Hagron, der Leiter der grossen

Herbstübungen im Südwesten, macht bekannt, dass diese

vom 5. bis 14. September stattfinden, und zwar am 5.,
6., 7. September Manöver der Brigaden gegeneinander,
am 9., 10., 11., 13. und 14. September Korps gegen
Korps. Militär -Wochenblatt.

Frankreich. Um häufiger Gelegenheit zu gemeinsamen
Übungen der drei Hauptwatl'engattungen zu verschaffen,
hat der Militärgouverneur von Paris angeordnet, dass

die Kommandeure der ihm unterstellten Infanterieregimenter

in jedem Falle, in dem sie eine Gefechtsübung,
ein Marschmanöver oder eine Felddienstübung vorzu-
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nehmen beabsichtigen, die Kommandeure der in ihrer
Nachbarschaft kasernierten Kavallerie- und Artillerie-
Truppenteile davon in Kenntnis zu setzen und zur
Teilnahme aufzufordern haben. Jeder Kommandeur eines

Infanterieregiments hat sich zu diesem Zwecke an
bestimmte, ihm genannte Kavallerie- und Artillerieregimenter

zu wenden. Militär-Wochenblatt.
Frankreich. Bei dem 4. Regiment wurde mit Erfolg

ein neuer Tornister erprobt, den ein Leutnant Migat
konstruiert hat. Er besteht aus einem, mit dem Material

des in Gebrauch befindlichen Tornisters hergestellten
Sack mit zwei Abteilungen, deren eine die Leibwäsche,
deren andre die Tages-Lebensmittel aufnimmt. Das
Gewicht beträgt gefüllt 2,800 kg. Dazu gehört ein
Kochgeschirr aus Aluminium mit Einsatz ; dieser enthält die

Reserve-Lebensmittel, während der äussere Teil als
Kochgeschirr oder E8schüssel dient. Das Gewicht beträo-t
einschliesslich Lebensmittel 3,645 kg. Da das jetzige
Gepäck etwa 13 kg wiegt, würde der Soldat mit dem

Gepäck Migat nur die Hälfte zu tragen haben.
Militär -Wochenblatt.

Russland. Das Truppen-Ausbildungskomitee hat den

Entwurf eines neuen Exerzier-Reglements für die
Infanterie an die Kommandeure der Infanterieregimenter
und selbständigen Bataillone sowie an die Oberkomman-
ierenden der Militärbezirke versandt und Berichte
darüber bis zum 1. September a. St. eingefordert. Das

Reglement zerfällt in zwei Hauptabschnitte. Der erste,
das eigentliche Reglement, soll der Ausbildung unter
genauer Beachtung aller Punkte zugrunde gelegt werden.
Der zweite Abschnitt enthält Anweisungen für die

Anwendung des erstem in der Praxis und soll die
Selbständigkeit der Unterführer fördern. Nur der erste
Abschnitt liegt zurzeit vor. Der zweite wird erst im
Herbst beendet werden. Die wichtigsten Neuerungen
werden in einem amtlichen Artikel im „Invaliden" flüchtig
skizziert. Gleichzeitig wird aber auf das Juniheft des

„Woyenny Sbornik" verwiesen, in dem das Reglement
anszugsweise abgedruckt werden soll.

Militär -Wochenblatt.
Italien. Italien hält an der Organisation und Schulung

freiwilliger Radfahrer im Frieden für Kriegszwecke fest.
An die Manöver 1905 und 1906 hat sich jetzt ein solches
bei Rom, an der Küste zwischen Fiumicino und Palo,
angeschlossen, das die Vereitelung des Landuhgsver-
snches eines feindlichen Bataillons darstellte und an dem
1000 freiwillige Radfahrer, 20 freiwillige Automobilisten
und 4 der Genietruppen teilnahmen. Die Radfahrer, die

aus ganz Ober- und Mittelitalien zusammengezogen waren)
waren am Tage vorher zu einem Bataillon zusammengestellt

und hatten Exerzierübungen ausgeführt. Dem
Manöver wohnten der König und eine grosse Anzahl
höherer Offiziere bei. Militär-Wochenblatt.

Japan. Nach „Tokio Askoschi Schimbun" finden in
diesem Jahre in Japan Heeresmanöver in grösserm
Umfang statt. Vor dem Kriege gingen die Manöver nicht
über den Rahmen der gemischten Division hinaus. In
diesem Jahre vereinigt man zu den grossen Übungen
vier Divisionen. Der Generalstab hat nachdrücklich die

Ansicht vertreten, dass Manöver in grösserm Umfang,
vier Divisionen als Minimum betrachtend, abgehalten
werden müssen ; wegen der grossen Kosten sollen solche

Übungen aber nur alle zwei Jahre stattfinden.
Danzer's Armee-Zeitung.

Japan. Nach dem „Nowi Krai" beabsichtigt man in
Tokio, die sämtlichen auf dem Kontinent noch
vorhandenen japanischen Divisionen heim zu beordern, mit
ihnen als Stämmen die neuen Divisionen 18 bis 21 zu
formieren und als Garnisonen auf dem Kontinent zu¬

sammengesetzt nur von Zeit zu Zeit abzulösende Détachements

zu verwenden, wodurch auch eine grössere Zahl
von Offizieren mit den betreffenden Gebieten vertraut
wird. Danzer's Armee-Zeitung.
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Hauptmann Ulrich Wille:

Alter wahrer

Soldatengeist

Diejenige Siegesgewissheit, die
in zäher Ausdauer um den Erfolg
ringt. — Durch ihn wird der
Mensch tapfer, empfängt die
Armee ihre Stärke. So wie sich
der Glaube an die eigene Kraft
aus den politischen Verhältnissen
zu entwickeln vermag, so kann
er auch anerzogen werden durch
die Gründlichkeit der Friedensübungen.
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